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Auf der A 38
eingeschlafen
TEUTSCHENTHAL/MZ - Welche
fatalen Folgen Sekunden-
schaf beim Autofahren ha-
ben kann, zeigt ein Unfall
auf der A 38 nahe Teut-
schenthal in der Nacht zum
Freitag. Nach dem derzeiti-
gen Stand der Ermittlungen
der Polizei wird davon aus-
gegangen, dass der Fahrer
eines Sattelzugs während
der Fahrt eingeschlafen ist.
Daraufhin kam er nach links
von der Fahrbahn ab und
kollidierte mit der Mittel-
leitplanke. Am seinem Las-
ter und an der Schutzplanke
entstand ein Sachschaden,
der aufmehr als 11 000 Euro
von der Polizei beziffert
wurde. Ein Ermittlungsver-
fahren gegen den Lkw-Fah-
rer wurde eingeleitet. Ver-
letzt wurde zum Glück nie-
mand.

Komplex wird
versteigert
LOCHAU/MZ - Für einen Ge-
werbekomplex in Lochau
wird ein neuer Eigentümer
gesucht. Das Objekt (2 943
Quadratmeter Nutzfläche),
zu dem Bürogebäude, Werk-
statt und Lager gehören, ist
mit einem Mindestgebot
von 890 000 Euro die teu-
erste Immobilie, die bei der
Sommerauktion der Sächsi-
schen Grundstücksauktio-
nen AG (SGA) am 19. Mai
unter den Hammer kom-
men soll. Die Auktion be-
ginnt 11 Uhr im nh-Hotel
Messe Leipzig, Fuggerstra-
ße 2.

Postbote
angegriffen
MERSEBURG/MZ - Ein Postbo-
te ist am Donnerstag in der
Halleschen Straße inMerse-
burg angegriffen und leicht
verletzt worden. Laut Poli-
zei hatte der Bote gegen
11.45 Uhr bei einem 34-jäh-
rigen Mieter eines Wohn-
hauses geklingelt, um diesen
zu fragen, ober er ein Paket
für eine Nachbarin anneh-
men würde. Daraufhin habe
der 34-Jährige den Zusteller
beleidigt. Als der Bote das
Haus verlassen wollte, sei er
von dem Mann mit Lebens-
mitteln und einer Gabel be-
worfen worden. Als Polizei-
beamte eintrafen, wurden
diese von dem aggressiven
Hausbewohner ebenfalls be-
droht. Gegen den Mann
wird ermittelt.

IN KÜRZEBäume und
Spielplatz für
Schochwitz
VORHABEN Die Naturwerkstatt bekommt
ein neues Außengelände. Initiatoren
hoffen auf finanzielle Unterstützung.

VON CLAUDIA CRODEL

SCHOCHWITZ/MZ - „Crowdfoun-
ding ist eine tolle Sache“, findet
Mandy Hollweg, die Geschäfts-
führerin der „Natur schafft Wis-
sen gGmbH“. Über eine solche
Aktion, die über eine von der
Deutschen Umweltstiftung initi-
ierte Internetplattform läuft, ver-
sucht sie Gelder für die Bauvor-
haben zur Erweiterung der Na-
turwerkstatt Schochwitz zusam-
menzubekommen.

Die Schochwitzer Freizeit-
und Bildungseinrichtung will ihr
Außengelände völlig neu gestal-
ten. „Schon seit dem vergangenen
Jahr gibt es für das rund
4 000 Quadratmeter große Areal
detaillierte Pläne“, sagt Mandy
Hollweg. Zudem sollen am Haus
einige Veränderungen erfolgen:
Sieben neue Fenster sollen hel-
fen, die Energiebilanz zu verbes-
sern und die Fassade des Gebäu-
des soll mit Naturmotiven gestal-
tet werden. Natürlich soll es nicht
nur bei Plänen bleiben.

„Wir sind mit unserem Projekt
jetzt ein ganzes Stück weiter ge-
kommen“, freut sich die Ge-
schäftsführerin. So stünden fi-
nanzielle Mittel von Lotto-Toto
in Aussicht, die zur Umsetzung
des rund 180 000 Euro teuren
Bauvorhabens beitragen sollen.
Auch beim Landesverwaltungs-
amt wurden Fördermittel bean-
tragt. Die würden gezahlt, wenn
die Naturwerkstatt ihren Eigen-

„Die Aktion
im Internet
läuft noch
bis Ende des
MonatsMai.“
Mandy Hollweg
Geschäftsführerin

anteil von 15 000 Euro vorweisen
kann. Diesen versucht man nun
mit der Crowdfounding-Aktion
einzuwerben. „Die Aktion läuft
bis Ende des Monats Mai“, erläu-
tert Mandy Hollweg. „Gleich
nach demEinstellen unseres Pro-
jekts auf der Plattform trafen die
ersten Spenden ein“, zeigt sich
die engagierte Geschäftsführerin
begeistert und hofft auf viele wei-
tere Menschen, die das Vorhaben
unterstützen.

Wenn alles klappt, dann soll
demnächst auf dem Außengelän-
de derNaturwerkstatt eine Streu-
obstwiese entstehen, Hochbeete,
ein Kräutergarten und ein Natur-
spielplatz mit Matschstrecke an-
gelegt werden. Auch eine Thea-
terbühne und ein Lagerfeuer-
platz soll es künftig auf dem Ge-
lände geben. Bei den Plänen zur
Gestaltung des Areals haben die
Kinder, die regelmäßig in die Na-
turwerkstatt kommen, Mitspra-
cherecht gehabt und viele ihrer
Wünsch eingebracht.

Die Naturwerkstatt in Schoch-
witz, einem Ortsteil der Gemein-
de Salzatal, ist eine umweltpäda-
gogische Einrichtung, die idyl-
lisch im Landschaftsschutzgebiet
Laweketal liegt. Sie nahm ihre Ar-
beit im Jahr 2012 auf. Seitdem
bietet sie Projekttage für Schul-
klassen und Gruppen aus Kinder-
tagesstätten und Horten an sowie
zahlreiche Offerten im Nachmit-
tagsbereich. Stets geht es darum,
der Umwelt und Natur erlebnis-
und handlungsorientiert zu be-
gegnen. „Unsere Angebote sind
stark nachgefragt, nicht nur von
Einrichtungen aus der Gemeinde
Salzatal, sondern aus dem gesam-
ten Saalekreis und auch aus Hal-
le“, weiß Mandy Hollweg zu be-
richten. Von Jahr zu Jahr wurde
die Themenvielfalt der Angebote
erweitert. In den letzten Jahren
seien jeweils etwa 7 000 Kinder-
und Jugendliche gekommen.

„Zudem bekommenwir immer
mehr Anfragen auch von Famili-
en und von Erwachsenen“, be-
richtet die Geschäftsführerin.
Mittlerweile gebe es auch Abend-
veranstaltungen unter anderem
einen Nähzirkel und einen Töp-
ferkurs für Erwachsene.
››Weitere Informationen über
www.eurocrowd.de.

Saalekreis
wirbt mit
Imagefilm

VON MICHAEL BERTRAM

MERSEBURG/MZ - Der Saalekreis
ist attraktiv, das zeigen sowohl
der Blick auf die Übernach-
tungszahlen im Tourismus als
auch das Bekenntnis der Wirt-
schaft zum hiesigen Produkti-
onsstandort. Bereits zumNeu-
jahrsempfang hatte sich der
Kreis von seiner ganzen
Schönheit und Vielseitigkeit
gezeigt, als ein eigens gefertig-
ter Imagefilm erstmals der Öf-
fentlichkeit vorgeführt wurde.
Seit diesem Monat ist der
Streifen, mit dem der Land-
kreis mit all seinen Facetten
für sich werben will, für jeder-
mann einsehbar.

Vier Minuten lang
Auf der Internetseite des
Saalekreises lässt sich der Film
mit wenigen Klicks abrufen.
Der exakt vier Minuten dau-
ernde Werbetrailer reiht
verschiedenste Seiten des
Landkreises aneinander, be-
ginnend mit der Chemie über
Kulturschätze wie die Burg
Wettin bis hin zu sportlichen
Aktivitäten und Bildungsange-
boten.

Der Imagefilm, der in Zu-
sammenarbeit mit der Hoch-
schuleMerseburg erstellt wor-
den ist, soll ein zusätzliches
Werbemittel der Kreisverwal-
tung sein. Bislang hatte es
Werbung im Bewegtbild nicht
gegeben. Dafür zog es der
Landkreis vor, sich bei aller-
hand Messen zu präsentieren.
In Sachen Tourismus ist der
Saalekreis beispielsweise
schon länger bei solchen Ver-
anstaltungen vertreten.

Mehr Übernachtungen
Die Besucher- und Übernach-
tungszahlen haben sich im
Saalekreis im vergangenen
Jahr deutlich erhöht (die MZ
berichtete). Rund eine Million
Übernachtungen gab es 2016
im Saalekreis. Im Vergleich
zumVorjahr ist das ein Anstieg
um 13 Prozent.

Auch die Zahl der Ankünfte
hat sich erhöht. Rund 204 000
waren es 2016. Das ist ein Plus
von acht Prozent. Auch wenn
der starke Zuwachs wohl eher
auf Übernachtungen vonMon-
tagearbeitern zurückzuführen
ist, nahm man die Entwick-
lung im Schloss zufrieden zur
Kenntnis.
›› Film im Internet:
www.saalekreis.de/de/
imagefilm.html

TOURISMUS

Vierminütiger
Streifen zeigt Region.

DerMast wird gereinigt
Im Auftrag der Firma 50 Hertz sind auf den 200 Masten der Strom-
leitung zwischen Bad Lauchstädt und Jessen, wie hier bei Dobis,
Arbeiter dabei, Reinigungsarbeiten auszuführen. In der nächsten
Woche kommt Korrosionsschutz auf das Metall. FOTO: GÜNTER BAUER

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,

Ururopa, Bruder und Onkel

Gerhard Haupt
* 23.10.1922 † 22.04.2017

In stiller Trauer
Deine dankbaren Kinder

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 13.05.2017

um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Brachstedt statt.

Wer Dich gekannt
weiß was wir verloren.

Ein tragischer Unfall entriss uns
unseren lieben, einzigen Sohn,
Neffen, Cousin und Freund

RaykWinkler
* 1. 2. 1975 † 25. 4. 2017

Wir werden Dich nie vergessen.

Deine Eltern
Ruth und Peter Winkler
und alle die Dich lieb hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 16. 5. 2017, um 13.00 Uhr auf dem
Südfriedhof in Halle statt.

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei,
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Manfred Töpfer
* 10. Juni 1934 † 21. April 2017

In stiller Trauer:
Helga Töpfer

Kerstin, Christian, Julius und Elisabeth Fleischhammer
Andreas, Petra und Christian Töpfer

Ursula Töpfer

Halle (Saale), im April 2017

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Sonnabend, dem 3. Juni 2017 um 11.00 Uhr auf

dem Gertraudenfriedhof statt.

TRAUERFALL www.abschied-nehmen.de


